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AKTUELLES VON DER GEMEINDEVERTRETUNG

Sehr geehrte St. Florianerinnen, 
sehr geehrte St. Florianer!

Zahlreiche wichtige Entscheidungen wurden in den 
letzten Sitzungen des Gemeinderates getroffen. 
Voranschlag für 2019, Rechnungsabschluss 
2018, Mietvertrag mit der Ärztekammer zur Er-
richtung der neuen Krabbelstube, Flächen-
widmungsplan sowie Vergabe weiterer Kanal- 
planungsarbeiten an ein neues Planungsbüro 
waren die wesentlichen Punkte, die überwiegend 
einstimmig beschlossen wurden. Diese Beschlüsse 
bilden die Grundlage für das Arbeitsprogramm 2019.

Derzeit laufen die letzten Verhandlungen mit der ÖBB 
bzgl. Straßensanierung in Haid. Die Gespräche 
verliefen sehr positiv, mit dem Abschluss der letzten 
Vereinbarungen können die Arbeiten voraussichtlich 
nach Ostern beginnen.

Der vergangene Winter und das durchschnittliche Al-
ter zahlreicher Gemeindestraßen (Bubing, Stocket, 
Pramhof,..) erfordern zusätzliche Maßnahmen im 
Straßenbau.
Nach Besichtigung und Besprechung unseres Stra-
ßennetzes im zuständigen Bautenausschuss werden 
wir hierfür eine neue Prioritätenreihung vornehmen. 
Ich werde dafür einerseits um Unterstützung der 
Straßenmeisterei und andererseits um Genehmigung 
einer größeren Darlehensaufnahme bei der Landes-
regierung ansuchen. Es scheint mir äußerst wichtig, 
einzelne Ortschaften in größeren Projektschritten als 
bisher abzuwickeln. Mein Ziel ist beispielsweise eine 
Gesamtsanierung der Straßen in Bubing in einem 
Projekt.
Ein solches Volumen ist allerdings aus der laufenden 
Gebarung nicht finanzierbar, daher benötigen wir die 
Zustimmung der Landesregierung.

Die Firma Infotech wird im heurigen Jahr wie verein-
bart den Breitbandausbau in unserer Gemeinde 
durchführen. Die betroffenen Liegenschaftseigentü-
mer sind informiert, der konkrete Zeitplan wird noch 
im Frühjahr erstellt. Bis zum Abschluss der Ausbau-
arbeiten können sich zusätzliche Interessenten um 
einen Anschluss für schnelles Internet bewerben.

Es freut mich, ab 1. März zwei neue Mitarbeiter am 
Gemeindeamt begrüßen zu dürfen:
Herr Jürgen Fischbauer, 2. Kdt.-Stv. der Freiwilli-
gen Feuerwehr St. Florian, verstärkt unsere Mann-
schaft im Bauhof. Es ist mir ein besonderes Anliegen, 
die Einsatzbereitschaft unserer Feuerwehr unter Tag 
durch die bevorzugte Einstellung von aktiven Mitglie-
dern zu fördern.
Frau Cemile Ayar ist im Bereich Reinigung in der 
Volksschule tätig. 
Ich heiße beide herzlich willkommen und wün-
sche ihnen eine gute Einarbeitung sowie viel 
Freude und alles Gute im neuen Beruf!

Am 26. Mai 2019 finden die Wahlen zum Europäi-
schen Parlament statt.
Bitte beachten Sie zur Wahrung Ihrer demokrati-
schen Rechte unsere Hinweise auf Seite 7 dieser 
Zeitung.

Ich bin stolz, über das aktive Vereinsleben in un-
serer schönen Heimatgemeinde.
Wie im vergangen Jahr werden auch heuer wieder 
mehrere Jubiläen gefeiert (125 Jahre FF, 100 Jahre 
Liedertafel).
Es ist mir ein großes Anliegen an dieser Stelle 
dem bisherigen Chorleiter des Vocalesemble Inn-
puls, Herrn Mag. Florian Hutterer, für seine 20- 
jährige Aufbautätigkeit zu danken. Seinem vor-
bildlichen Engagement verdanken wir ein kulturelles 
Aushängeschlid unserer Gemeinde.
Ich wünsche seinem Nachfolger Martin Rothauer 
viel Freude und eine ebenso glückliche Hand in 
der Führung des Chores.

Liebe St. Florianerinnen und St. Florianer, 
ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes Oster-

fest, den lang ersehnten Frühling, sowie Ge-
sundheit, Frieden, Glück, Erfolg und Zufrieden-

heit. 

Ihr Bürgermeister
Bernhard Brait

Ich bin vorwiegend am Dienstag und Freitag am 
Gemeindeamt. Sie können mich jederzeit am  
Handy: 0676 840159840 oder
per Mail: bernhard.brait@st-florian-inn.ooe.gv.at 
erreichen. 
Für persönliche Vorsprachen ersuche ich jedenfalls 
um Terminvereinbarung mit mir oder am Gemeinde-
amt. Ich freue mich, wenn Sie mir Ihre Anregungen 
mitteilen.
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AKTUELLES VON DER GEMEINDEVERTRETUNG
Geschätzte Gemeindebürgerinnen!
Geschätzte Gemeindebürger!

Rechnungsabschluss  2018:
Sehr erfreulich ist festzustellen, dass 
unsere Gemeinde eine Zuführung von 
EURO 717.000,-- aus dem ordentlichen 
Haushalt in den außerordentlichen Haus-
halt tätigen konnte.
Die Finanzkraft unserer Gemeinde hat 
sich gegenüber dem Vorjahr 2017 um 
39,74% erhöht.
Diese Entwicklung ist hauptsächlich 

durch Mehreinnahmen im Jahr 2018 entstanden.
Das Eigenvermögen (Wasser, Kanal, Liegenschaftsbesitz, Finanz-
vermögen) der Gemeinde erhöhte sich um ca. € 2.030.000,-- 
Der Schuldenstand reduzierte sich von € 9.085.000,-- auf € 
8.324.323,--
Das ist einer der positivsten Rechnungsabschlüsse unserer 
Gemeinde!
Budget 2019:
Der ordentliche Voranschlag 2019 konnte wieder ausgeglichen 
budgetiert werden!
Für St.Florian am Inn, die finanzstärkste Gemeinde im Bezirk 
Schärding, ist ein ausgeglichenes Budget selbstverständlich. 
Die Einnahmen in Form der Kommunalsteuer haben sich außer-
ordentlich gut entwickelt. 

„Danke an alle Firmen in unserer Marktgemeinde“
Es ist mir wichtig, die Finanzen unserer Gemeinde nicht aus 
dem Auge zu verlieren, um unser Budget auch zukünftig aus-
gleichen zu können.
Zukünftige Entwicklung für St.Florian am Inn:
Eine zukunftsorientierte Entwicklung unserer Gemeinde darf nicht 
verhindert werden.

Gemeinsam können wir vieles realisieren, wenn wir rechtzeitig pla-
nen und Ziele formulieren.
Einige Beispiele dafür sind:
Bauhof, Kindergarten, Volksschule Neubau, Amtsgebäude behin-
dertengerecht, Apotheke, uvm. Eine Krabbelstube ist derzeit in 
Bau!
Schaffung von verfügbarem Bauland: Es sind bereits viele 
Grundbesitzer mit verfügbaren Flächen an uns herangetreten, diese 
wurden von der zuständigen Stelle des Landes O.Ö. auf ihre Um-
setzbarkeit geprüft. Ein Teil der eingereichten Flächen wurde positiv 
behandelt.
Leider hat diese Prüfung kein zufriedenstellendes Ergebnis für un-
sere Gemeinde ergeben. 
Zu viele Flächen aus Sicht der Gemeindevertretung wurden aus 
nicht nachvollziehbaren Gründen vom Land negativ behandelt.
Wir brauchen dringend verfügbares und leistbares Bauland für un-
sere Bürger, um einen Zuzug zu ermöglichen und einer Abwande-
rung entgegen zu wirken. 

Das Wohl unserer Bürger von St.Florian am Inn muss für uns 
immer im Vordergrund stehen!

Ein frohes Osterfest und vor allem viel Gesundheit wünsche 
ich allen Bürgerinnen und Bürgern unserer schönen 

Marktgemeinde St.Florian am Inn.
Euer Vizebürgermeister

Harald Wintersteiger

Geschätzte St. Florianerinnen!
Geschätzte St. Florianer! 

St. Florian am Inn hat seine Finan-
zen im Griff! 

Der Rechnungsabschluss für das 
Jahr 2018 wies hervorragende Zah-
len auf und auch der Voranschlag 
für das laufende Jahr konnte wieder 
einmal ausgeglichen erstellt wer-
den.

Zu verdanken haben wir diese erfreuliche Entwicklung zum Einen 
den sehr erfolgreich tätigen heimischen Unternehmerinnen und 
Unternehmern mit ihren fleißigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
und zum Anderen der seit Jahrzehnten mit Augenmaß gestalteten 
Budgetpolitik in unserer Gemeinde.

Rahmenbedingungen also, die Investitionen in unsere kommunale 
Infrastruktur ermöglicht haben und auch künftig zulassen werden. 

Ganz oben auf der Agenda steht die Errichtung einer Krabbelstube 
beim EKZ St. Florian am Inn. Ein Projekt, das die grundsätzliche 
Zustimmung meiner Fraktion hat. 
Der von ÖVP und FPÖ gewählte Standort in Räumen des EKZ 
konnte jedoch von meiner Fraktion nicht befürwortet werden. Als 
Demokraten werden wir diese Mehrheitsentscheidung aber mittra-
gen, obwohl wir  nach wie vor der Meinung sind, dass es  bessere 
Alternativen gegeben hätte.  

Am Sonntag den 26. Mai finden die Wahlen zum Europäischen 
Parlament statt. 

Wir Österreicherinnen und Österreicher wählen an diesem Tag 19 
Abgeordnete, die unser Land künftig im Europäischen Parlament 
vertreten werden.

Was viele nicht wissen ist die Tatsache, dass die im Europäischen 
Parlament gefassten Beschlüsse unmittelbare Auswirkungen auf 
uns alle haben.

Die Verordnungen und Richtlinien der Europäischen Union sind oft 
1 : 1 in Österreich umzusetzen. Es ist daher immens wichtig mitzu-
bestimmen, wer uns in diesem wichtigen Gremium vertreten wird!

Ich persönlich bin neben einem begeisterten St. Florianer, einem 
stolzen Österreicher, auch ein überzeugter Europäer! 
Selbstverständlich findet nicht alles was aus Brüssel kommt mei-
ne hundertprozentige Zustimmung. Aber ich bin felsenfest davon 
überzeugt, dass uns die Europäische Union, neben relativem 
Wohlstand, seit Jahrzehnten den Frieden auf unserem Konti-
nent sichert! 

Alleine die Möglichkeit dauerhaft in Frieden leben zu können, recht-
fertigt alles für den Erhalt dieser Gemeinschaft zu tun. 

Mit Ihrer Teilnahme an der Europawahl stärken Sie die Demokratie 
und die Europäische Union.

Abschließend bedanke ich mich für das stets entgegenge-
brachte Vertrauen und wünsche allen  Leserinnen und Lesern 

schon jetzt frohe Ostern!

Gemeindevorstand
Thomas Strauß
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Ein frohes und gesegnetes Osterfest
wünschen allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern

der Bürgermeister, die Gemeindevertretung und die Bediensteten 
der Marktgemeinde St.Florian am Inn.

Heizkostenzuschuss
Sozial bedürftige Personen haben noch bis 12. April die 
Möglichkeit, einen Heizkostenzuschuss zu beantragen:
Die monatlichen Einkommensgrenzen betragen für:
Alleinstehende: € 909,42
Ehepaare/Lebensgemeinschaften: € 1.363,52
je Kind zuzüglich: € 169,39

AUS DEM GEMEINDEAMT

Die Höhe des Zuschusses beträgt € 152 pro Haushalt.
Nähere Auskünfte  erteilt das Marktgemeindeamt St.Flo-
rian am Inn, Tel. 07712/3021 DW 27 (Frau Surner) oder 
DW 43 (Frau Siegl)

Neue Mitarbeiter am Marktgemeindeamt
Mit 1. März begannen zwei neue Mitarbeiter ihren Dienst beim Marktgemeindeamt.

Frau Cemile AYAR wohnt in Aller-
ding und wurde als Reinigungs-
kraft in der Volksschule St. Flo-
rian am Inn aufgenommen.

Herr Jürgen FISCHBAUER 
kommt ebenfalls aus Allerding 
und ist im Bauhof als Facharbei-
ter beschäftigt.

Wir wünschen unseren neuen Mitarbeitern einen guten Start in unserer Marktgemeinde und viel Freude und Erfolg bei 
ihrer neuen Tätigkeit!

Schwimmbadauffüllung
Bitte melden!
Beim Auffüllen von Schwimmbädern kommt es öfters 
zu Druckproblemen in der Ortswasserleitung. Melden 
Sie daher das Auffüllen Ihres Schwimmbades einige 
Tage vorher beim Marktgemeindeamt St.Florian am Inn,  
Tel. 07712/3021.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Lärmbelästigung
durch Rasenmäher, Häcksler, usw...
Aus Lärmschutzgründen und im Interesse einer guten 
Nachbarschaft ersuchen wir Sie, zu folgenden Zeiten auf 
den Betrieb von Rasenmähern, Häckslern, Hochdruckrei-
nigern, Kompressoren usw. zu verzichten:

täglich von 20 bis 7 Uhr
sowie an Sonn- und Feiertagen

Zuschuss zu Schulveranstaltungen
Die Marktgemeinde St.Florian am Inn unterstützt Eltern, 
deren Kind(er) an einer mindestens 3-tägigen Schulver-
anstaltung (z.B. Schikurs, Wienwoche, Sportwoche, usw.) 
teilgenommen haben, mit einem einmaligen Betrag  
von € 20. 

Legen Sie bitte eine Teilnahmebestätigung beim Marktge-
meindeamt, Erdgeschoß, Abt. Buchhaltung, vor, und der 
Betrag wird Ihnen ausbezahlt.
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FLURREINIGUNGSAKTION
Samstag, 13. April

Sei auch du dabei - für ein sauberes 
St.Florian am Inn

Alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, alle Vereine und Organisationen sind
eingeladen, unsere Straßenränder, Bach- und Flurränder sowie Wälder zu säubern.

Start ist bei jeder Witterung um 8:30 Uhr beim Gemeindebauhof.
Alle fleißigen Müllsammler sind anschließend zu einem Imbiss im 

Landhotel St. Florian am Inn eingeladen!

AUS DEM GEMEINDEAMT

Ein HUND lässt NICHTS liegen!
Verunreinigungen durch Hundekot

Wann sind Sie das letzte Mal in einen Hundehaufen getreten? 
Das altbekannte Problem mit dem liegengebliebenen Hundekot auf Geh-, Wander- und Spa-
zierwegen und sogar auf Spielplätzen ärgert jeden Bürger.
Durch Rücksichtnahme und Einsicht könnte das Zusammenleben von Mensch und Hund in 
unserer Marktgemeinde problemloser sein. 
Vielen ist nicht bewusst, dass Hundekot nicht nur ein Ärgernis, sondern auch eine In-
fektionsquelle ist. Mit ihm können Spülwürmer und Infektionskrankheiten auf Menschen 
und Tiere übertragen werden. Die Erreger finden hierbei durch die „Schuhe“ den Weg in die 
Wohnungen, Wiesen und Bereiche, wo Kleinkinder spielen. 

Wir alle wollen eine Umwelt ohne Hundstrümmerl! Hundebesitzer tragen auch die Ver-
antwortung und haben eine Verpflichtung - nämlich die Pflicht zur Beseitigung des 
Hundekots!

So bringt man die „großen Geschäfte“ des Hundes wieder
in Ordnung:

•	 Plastiksackerl über die Hand stülpen
•	 Häufchen einsammeln
•	 Sackerl verschließen
•	 bei nächster Gelegenheit in einem Müllbehälter entsorgen
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WER-WAS-WO Info- und Vorsorgemappe
VORSORGE treffen heißt VERANTWORTUNG übernehmen!
Dieses Motto vertritt der Sozialhilfeverband (SHV) Schärding und gibt mit der wer-was-wo Info- und Vorsorgemappe 
einen Leitfaden für die persönliche Vorsorge heraus. 
Ziel ist, jedem Bürger/jeder Bürgerin im Erwachsenenalter den Zugang zu grundlegender Vorsorge zu erleichtern. Konkrete 
Informationen und Anweisungen tragen wesentlich dazu bei, dass in jeder Lebenslage im Sinne und nach dem Willen des 
Verfassers gehandelt werden kann. Die wer-was-wo-Mappe bildet somit eine wichtige Grundlage, um Entscheidungen für 
Dritte zu treffen, wenn diese selbst – etwa durch Unfall oder Krankheit – dazu nicht in der Lage sind. 
Sie erhalten die wer-was-wo-Mappe kostenlos bei uns am Marktgemeindeamt in der Bürgerservicestelle, 
1. Stock.

ISG-Reihenhausanlage in Bubing
in sonniger Südhanglage.

Die ISG errichtet im 
Ortsteil Bubing eine 
weitere moderne Rei-
henhausanlage in 
wertbeständiger Zie-
gelmassivbauweise. 
Das Projekt umfasst 
insgesamt zehn zeit-
gemäße und quali-
tätsvolle Häuser, die 

in zwei Vierer-Gruppen und einer Doppelhausgruppe er-
richtet werden. 
Die Häuser bieten durch ihre Süd-Ausrichtung helle, 
freundliche Räume. Die Gesamtwohnfläche beträgt ca. 
117 m² und sie sind zusätzlich teilunterkellert (rund 26 
m²). Die Ausführung erfolgt zweigeschossig in massi-
ver Ziegelbauweise. Durch die kompakte Bauweise er-
reichen wir sehr niedrige Nutzheizenergiekennzahlen 
(Heizwärmebedarf = 29,3 kWh/m²a - Mittelhaus 23,9 
kWh/m²a), womit für Sie eine absolut wirtschaftliche Be-
heizung Ihres künftigen Hauses möglich ist. Der Innen-

ausbau erfolgt in schlüsselfertiger Ausstattungsqualität. 
Jedes Haus verfügt über eine Fußbodenheizung, die mit 
einer umweltfreundlichen Luft/Wasser-Wärmepumpe be-
trieben wird. Zur Ausstattung jeden Hauses gehört auch 
eine dezentrale kontrollierte Wohnraumlüftung. Die Lüf-
tungsanlage sorgt für ein angenehmes Raumklima und 
hilft Ihnen nebenbei Heizkosten zu sparen.
 Bei der Finanzierung können sich die künftigen Eigentü-
mer zwischen dem attraktiven Mietkauf-Modell mit hoher 
Wohnbauförderung (€ 85.000,00 pro Haus!) und einem 
SOFORTKAUF entscheiden.
Genießen Sie in dieser bevorzugten Lage ein Leben im 
Grünen. Dennoch erreichen Sie das Stadtzentrum von 
Schärding mit seiner guten Infrastruktur über kurze Weg-
strecken. 
Die Fertigstellung dieser Doppelhausanlage erfolgt im 
Frühjahr 2020.
Derzeit sind noch Häuser verfügbar.
Sie sind interessiert? Für weitere Fragen stehen Ihnen 
die Berater der ISG, Fr. Doris Wiesinger oder Hr. Manfred 
Hechinger, gerne zur Verfügung.
ISG Innviertler Gemeinnützige Wohnungs- und Sied-
lungsgenossenschaft,
4910 Ried im Innkreis, 07752 858 28-0

Die Polizei informiert:
Wie bereits mehrfach in den Medien und von der Poli-
zei berichtet, kam es in den vergangenen Wochen ver-
mehrt zu betrügerischen Anrufen von unbekannten Täter-
gruppierungen. Den potentiellen Opfern wird von einem 
Betrüger, der sich als Polizist ausgibt, eine Notlüge vor-
gespielt, in dem ihnen von einem angeblichen Verkehrs-
unfall eines nahen Angehörigen berichtet wird. Um eine 
Haftstrafe zu vermeiden, müsse eine hohe Kaution in bar 
an einen Polizisten übergeben werden.
Prävention
Allein in den letzten zwei Wochen wurden drei Oberöster-
reicher und Oberösterreicherinnen Opfer dieser Betrüger. 
Erschwerend bei den Ermittlungen kommt hinzu, dass die 
Betrugshandlungen erst oft Stunden später polizeilich an-
gezeigt werden. Da die Gesamtschadenssumme öster-
reichweit bereits im hohen sechsstelligen Bereich liegt, 
wird im polizeilichen Vorgehen spezielles Augenmerk auf 
die Prävention gelegt. Banken und diverse öffentliche 
Einrichtungen wurden und werden sensibilisiert.
Klarstellung
Die Polizei ruft niemals bei Angehörigen an und fordert 

Geld, geschweige denn, kommt sie zu Privatpersonen 
nachhause um Geld oder Wertgegenstädne abzuholen.
In diesem Zusammenhang ersucht die Polizei auch die 
Bevölkerung, Angehörige oder bekannte ältere Personen 
über diese Art des Betruges in Kenntnis zu setzen und 
über die richtige Vorgehensweise zu informieren.
Tipps der Kriminalprävention:
•	 Brechen Sie Telefonate, bei denen von Ihnen Geld-

leistungen gefordert werden, sofort ab. Lassen Sie 
sich auf keine Diskussionen ein und machen sie Ih-
rem Gegenüber entschieden klar, dass Sie auf keine 
der Forderungen/Angebote eingehen werden.

•	 Lassen Sie sich, auch von Polizisten, im Zweifelsfall 
immer Dienstausweise zeigen.

•	 Falls Verwandte ins Spiel gebracht werden, kontak-
tieren Sie diese, um die Echtheit eines vermeintlichen 
Vorfalls nachzuprüfen.

•	 Lassen Sie niemanden in Ihr Haus oder Ihre Woh-
nung, den Sie nicht kennen, Verwenden Sie zur 
Kontaktaufnahme die Gegensprechanlage oder ver-
wenden Sie die Türsicherungskette oder den Siche-
rungsbügel.
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AUS DEM GEMEINDEAMT

Kinderstube der Natur
Die Frühlingszeit ist die Kinderstube der Natur 
und wir bitten um Ihre Mithilfe! 

Mit Begeisterung und Freude genießt der Naturliebhaber 
den Frühling. Die Tier- und Pflanzenwelt begrüßt uns mit 
einer gewaltigen Vielfalt neuen Lebens und bietet eine 
scheinbar unerschöpfliche Quelle an Glücksgefühl und 
Lebenskraft.

Jetzt im Frühling, wenn die Menschen auch wieder ver-
mehrt in die Lebensräume der Wildtiere vordringen, ist es 
wichtig, dass die tierischen Bewohner trotzdem ihre Ruhe 
haben dürfen. Vor allem deshalb, da ab jetzt vermehrt 
Jungwild das Licht der Welt erblickt. Es ist also Tier-
schutz, wenn vermeintlich verlassene Junghasen NICHT 
AUFGENOMMEN werden! Sie sind meist nicht verlassen 
und die Häsin kommt täglich zu ihnen, um sie zu säugen. 
Auch Gelege, also Vogeleier, sollen auf keinen Fall be-
rührt werden. Das Muttertier beobachtet aus sicherer Ent-
fernung genau die Störenfriede und traut sich nicht zum 

Nest, solange die Eindringlinge in der Nähe sind und so 
kühlen die Eier aus…
Ein weiterer Appell des OÖ Landesjagdverbands und 
der Jägerinnen und Jäger richtet sich an die Hundehal-
ter, damit sie ihre Vierbeiner an die Leine nehmen. Selbst 
wohlerzogene Hunde vergessen schon einmal ihre gu-
ten Manieren, wenn ihr Jagdinstinkt geweckt wird. Aufge-
schreckte und gehetzte Wildtiere laufen auf Straßen und 
können Unfälle verursachen. Ein trächtiges Reh kann so-
gar im Schockzustand das Kitz verlieren. Da muss der 
Hund das Tier gar nicht erwischen.

Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, bleiben 
wir auf den Wegen und erfreuen wir uns über den herr-
lichen Anblick und die wunderbare Natur in unserer Ge-
meinde – die Tiere, aber auch wir Jägerinnen und Jäger 
danken es Ihnen!
Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet der OÖ 
Landesjagdverband interessante Einblicke in die Welt der 
Jägerinnen und Jäger sowie unserer heimischen Wälder 
und Wildtiere. Schauen Sie doch einmal hinein.

WAHLSERVICE ZUR EUROPAWAHL 2019
Am 26. Mai wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert  
das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger 
bei der bevorstehenden EU-Wahl optimal unterstützen. Deshalb 
werden wir Ihnen Anfang Mai eine „Amtliche Wahlinformation – 
Europawahl 2019“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, 
die anlässlich der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) verschickt 
wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
einen Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet, 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert so-
wie einen Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei der Wahl 
selbst (für das Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl am 26. Mai im Wahllokal bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleich-
tern Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wählerver-
zeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen kön-
nen, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amt-
lichen Wahlinformation“, weil dieses personalisiert ist. Nun drei 
Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der 
beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksen-
dekuvert oder elektronisch im Internet.  

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungs-
karte in der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um die 
Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzei-
tig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist 
der 22. Mai. Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mit-
tels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene Zustell-
adresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 26. Mai 2019, 17 Uhr, 
bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie 
haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am 
Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder 
bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben.

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der  
automatisiertenund raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchführung.

Verwenden Sie bitte für die 
Wahlkartenanträge diese 
amtlichen Wahlinformation!
Sie erleichtern uns wesent-
lich die Arbeit!
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AUS KINDERGARTEN UND SCHULE
Pfarrcaritas Kindergarten
Nach den Weihnachtsferien zog der Winter ganz lang-
sam bei uns ein. Wir gestalteten viele tolle Sachen, 
Schneemänner, Schneeflocken und genossen den Win-
ter mit zahlreichen Spaziergängen, Schneeballschlach-
ten und vieles mehr. Die Krabbelstubenkinder genossen 
es sehr die Vögel zu füttern und im Garten zu tollen.

Da nach dem Jahresbeginn viele Kinder krank waren, 
richteten sich manche Gruppen eine „Arztpraxis“ her. Die 
Kinder konnten durch Rollenspiele spielerisch Einblicke 
in die eines Arztes bzw. eines Patienten erlangen.

Die Schulanfänger schauten sich das LKH Schärding an. 
Dabei konnten sie vieles entdecken und neues kennen-
lernen. Wir durften uns das Notarztauto anschauen, be-
kamen einen „Gipsverband“ am Finger und besichtigten 
die verschiedene Räume.

Wir meldeten uns beim Roten Kreuz beim Programm 
„ROKO – im Kindergarten“ an. Dieses Programm ist nur 
auf die Schulanfänger abgestimmt. Die Kinder erlernten 
Verbände anzulegen, die Notrufnummer, schauten sich 
das Rettungsauto an und hatten viel Spaß dabei.
Auch der Fasching wurde im Kindergarten und in der 
Krabbelstube gefeiert. Die Kinder hatten unterschiedli-
che Kostüme zum Verkleiden zur Verfügung. Jede Kin-
dergartengruppe gestaltete ihr eigenes Faschingsfest 
und hatte sichtlich viel Spaß dabei. Die Krabbelstuben 
ließen den Fasching Kunterbunt in die Gruppe einziehen 
und die Kinder durften nach Lust und Laune verkleidet in 
den Kindergarten am Faschingsdienstag kommen.
Der Gemeindevorstand besuchte uns an einem Abend 
und bekam einen Einblick in unserenKindergarten und in 
unsere Krabbelstube.

Das Rote Kreuz besuchte die Schulanfänger im Kindergarten

Kindergruppe Mandala
Aucher heuer gab es in der Kindergruppe Mandala wieder 
ein besonderes Faschingsfest. Passend zum dem Jah-
resthema „Freunde - weil man gemeinsam alles schafft!“ 
verwandelte sich die Kindergruppe Mandala langsam in 
die Villa Kunterbunt. Beim großen Faschingsfest am 5. 
März besuchten viele kleine Pippi Langstrumpf‘s, Kleine 
Onkels und Herr Nilsson‘s die Kindergruppe und sogar 
der berühmte Limonadenbaum aus den Pippi Geschich-
ten wurde großartig umgesetzt. Wie jedes Jahr bereite-
ten die Eltern ein wunderbares Faschingsbuffet passend 
zum Thema „Pippi Langstrumpf“ für die Kinder vor.

Ausbildung in der Altenbetreuungsschule des Landes 
OÖ in Andorf

4770  Andorf, Winertshamerweg 1
Tel.: +43 (0)664 60072 – 34761 od. - 34762
E-Mail: andorf.abs.post@ooe.gv.at

Fach-Sozialbetreuung Altenarbeit „ FSBA AN 12“

Infoabend:                       Di, 09. April 2019, Beginn: 18:00 Uhr, Altenbetreuungsschule Andorf
Aufnahmeverfahren:      Mi, 08. Mai 2019, Beginn: 14:00 Uhr oder 09. Mai 2019, Beginn: 09:00 Uhr
Lehrgangsbeginn:          Mo, 16. September 2019
Ausbildungsdauer:         2 Jahre, 4 - 5 Schultage pro Woche

Villa Kunterbunt im Kindergarten Mandala
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Herzinfarkt? Das kann man gut überstehen. Krebsdiagnose? Viele moderne Medikamente 
helfen bei Krebserkrankungen, halten den Krebs in Schach und die medizinische 
Wissenschaft macht große Fortschritte, die zusätzlich Hoffnung geben.  
Aber Demenz? Demenz ist eine starke Bedrohung für älter werdende Menschen, da 
Medikamente keine wesentliche Besserung oder Heilung bringen.  
 
„DEMENZ und die Belastungen für die pflegenden Angehörigen“ 

 
      Darüber spricht am 
       Samstag, 13. April, um 9 Uhr, 
                                       im Landhotel St. Florian am Inn, 
 Frau Mag. Doris Kasberger aus Linz, im Rahmen des   
 Stammtisches für pflegende Angehörige.     

                                      Alle interessierten Personen sind herzlich eingeladen 
 
 
 

 
 
Frühling bedeutet Aufbruch zu frischer Bewegung im Freien. Gerade in St. Florian stehen 
dafür viele schöne Lauf- und Walkingstrecken zur Verfügung. Also nichts wie raus ins 
Grüne! Noch leichter geht es freilich, wenn du dich in gleichgesinnter Gemeinschaft und 
mit Betreuung bewegen willst. Laufen und Walken kennt kein Alter! 
 

 
 
 
 
 
 
 
    

BITTE UND AUFRUF AN ALLE GEMEINDEBÜRGER:  
„BITTE SCHICKT UNS EURE GESUNDHEITSTIPPS. DIE BESTEN TIPPS WERDEN 
VERÖFFENTLICHT UND PRÄMIERT.“ 
Bitte schreib deinen Tipp für ein gesünderes und gutes Leben in wenigen Zeilen auf ein Blatt 
Papier und schicke den Tipp samt Name, Adresse und Unterschrift an:  
Gesunde Gemeinde z.H. Regina Siegl Gemeindeamt St. Florian am Inn, St. Florian Nr. 11 oder 
gib ihn dort ab. 
Mitmachen können alle Personen in jedem Alter. Eltern, bitte gebt auch den Kindern die 
Möglichkeit zum Mitmachen! Je kürzer, einfallsreicher und prägnanter der Tipp, desto 
größer die Gewinnchance. Der Arbeitskreis sichtet und bewertet die Tipps. Bitte immer mit 
Name, Unterschrift und Adresse  versehen.      Einsendeschluss:   15. Mai 2019. 
 
Für den Inhalt verantwortlich: AK Gesunde Gemeinde, Leiter: Dr. E. Oberhammer 

DEMENZ-WAS TUN? 

Lauf- und Walkingtreff Schiclub 
St. Florian am Inn 
Ab 3. April jeden Dienstag um 18 Uhr vor 
der Volksschule St. Florian 
Veranstalter: ASKÖ Schiclub St. Florian 
„Einfach kommen und mitmachen!“ 

Lauftreff  „ Union Sektion Laufen“ 
Jeden Mittwoch 18 Uhr, Tennishütte in 
Pramhof , Veranstalter: 
Union St.Florian: Kosten 8 Euro/Jahr 
incl. Versicherung ( vor Ort bezahlbar) 
 „Jeder/Jede ist herzlich eingeladen!“  
 

„VOGEL FLIEGT- FISCH SCHWIMMT- MENSCH LÄUFT“    
(Emil Zatopek, ehemaliger Langstreckenläufer, genannt die 
„tschechische Lokomotive“) 
 
 

 

 

 „Der Stammtisch mit Mehrwert.“ 
 
 

GESUNDE GEMEINDE
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UNION Tennis
Das Herrendoppel-Winterturnier in Bad Füssing ist seit 
Jahrzehnten ein fixer Veranstaltungstermin des UTC St. 
Florian, welches dieses Jahr am Samstag, den 5. Jänner 
2019 stattfand.
17 Herrenpaarungen kämpften in drei Gruppen um den 
begehrten Sieg. Sieger in der 1. Gruppe wurden Michael 
Wakolbinger/Thomas Sageder vor Roland Mairleitner/Fa-
bian Spitzenberger. Die 2. Gruppe gewannen Sigi Hart-
maier/Peter Schneebauer vor Thomas Falkner/Jakob 
Aichmayr. Hannes Part/Martin Reschenhofer siegten vor 
Anton Ellerböck/Christoph Danner in der 3. Gruppe. Im 
Anschluss an die Siegerehrung wurde gut gegessen und 
natürlich gefeiert. Vielen Dank an Dichtl Franz und Matt-
heis Franz für die Organisation.

Die Tennismannschaft der UNION St. Florian am Inn

UNION - Neue Sektion TANZEN
Die neue Sektion der Sportunion St. Florian am 
Inn bietet für alle Menschen die Möglichkeit, ver-
teilt über das gesamte Jahr, jeweils am Mittwoch ab  
20 Uhr, im Pfarrsaal St. Florain am Inn, Tanzen zu er-
lernen, zu verbessern oder einfach nur Tanzen aus Freu-
de an der gemeinsamen Bewegung mit Musik ungezwun-
gen und entspannt zu genießen. 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. Vorbeikommen auch 
ohne Anmeldung erwünscht
Sektionsleiter/in:
Auracher Heinz und Angela tanzen mit euch über das 
ganze Jahr verteilt, vermehrt im Frühjahr und Herbst/Win-
ter Tel.: 07712 / 4151
Kosten: (darin enthalten sind die Saalbenützungsgebühr 
und die Aufwandsentschädigung) pro Paar pro Abend  
€ 10,- zahlbar am jeweiligen Abend

UNION - Neue Sektion 
LAUFEN
Die neue Sektion bietet allen 
Menschen die Möglichkeit, un-
gezwungen und unter profes-
sioneller Anleitung nach dem 
Motto „Lernen von den Profis“, 
mit einem vernünftigen Maß an 
Intensität und Bewegung und 

vor allem ohne falschen Ehrgeiz das Laufen für die Ge-
sunderhaltung in das Leben einzubauen. 
Laufen ohne Übertreibung, Überlastungen vermeiden, 

Grundlagenausdauer schaffen, Fettstoffwechsel ankur-
beln und damit Spaß an der Bewegung erlangen
START:  Mittwoch, 20.03.2019 ab 18:00 Uhr, danach 
wöchentlich, jeden Mittwoch über das gesamte Jahr 
verteilt, ein Einstieg ist jederzeit möglich. Vorbeikommen 
auch ohne Anmeldung erwünscht
Treffpunkt: Tennisplatz, Sportanlage Pramhof in 4782 St. 
Florian am Inn (Umkleide-, und Duschkabinen vorhan-
den)
Ausrüstung:dem Wetter entsprechende Kleidung
Laufstrecke/ Zeitumfang: wird am Laufabend, je nach 
Teilnehmer/innen, individuell besprochen und angepasst
Sektionsleiter und Ansprechpartner: 
Punkenhofer Uwe, Tel.: 0676 / 93 83 492

UNION Plattenwerfen
Der Plattenverein startet wieder im April, jeden Diens-
tag und Donnerstag, ab 18 Uhr, bei der Sportanlage 
in Pramhof. Jeder Interessierte, egal ob Jung oder Alt, 
ist herzlich willkommen!

Landjugend
In den letzten Monaten haben wir als Landjugend viel er-
lebt. Anfang Dezember waren wir mit einem Stand beim 
Adventmarkt der Gemeinde mit Glühmost und Bosna 
vertreten. Wie jedes Jahr gab es am 24. Dezember das 
Warten aufs Christkind, wo unsere Mitglieder die Zeit bis 
zur Bescherung mit den Kindern überbrückten. Mit der 
gemeinsamen Weihnachts- und Silvesterfeier beendeten 
wir das Jahr 2018 und starteten in das neue Jahr. Die 
Landjugend nahm beim Kegelturnier des Bezirkes teil und 
war zahlreich bei der Dreifaltigkeitsschifahrt vertreten. Bei 
der Jahreshauptversammlung am 19. Jänner wurde auf 
das vergangene Jahr zurückgeblickt und der neue Vor-
stand gewählt. 
Der Leiter Se-
bastian Jäger 
und die Leiterin 
Veronika Löff-
leitner durften 
drei neue Vor-
standsmitglie-
der begrüßen. 
Und was uns 
b e s o n d e r s 
freut, ist der 
große Erfolg 
bei der Most-
kost, die am 
23. Februar am 
Rahaberghof, 
v e r a n s t a l t e t 
wurde.

Der Vorstand der Landjugend St. Florian
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ASKÖ TIschtennis
Am Samstag, den 23. Jän-
ner 2019 fand in der Volks-
chule die ASKÖ Tischten-
nis Vereinsmeisterschaft 
statt. Nach fast 6 Stunden 
Kampf und spannenden 
Spielen standen sich im 
Finale Gerald Stögmüller 
und Andreas Krottenthaler 
gegenüber. In einem hoch-
klassigen Spiel setzte sich 
am Ende Gerald Stög-
müller mit 3:0 durch. Wir 
gratulieren dem neuen 
Vereinsmeister sehr herz-
lich.Vereinsmeister im Tischtennis 

Gerald Stögmüller

ASKÖ Schiklub
Der ASKÖ Schiklub St. Florian am Inn veranstaltete im 
Februar den beliebten Kinderschikurs am Hochficht - 
heuer erstmals an 4 Tagen. Den 78 Kindern im Alter von 
5 -14 Jahren wurde der Spaß am Schifahren näher ge-
bracht. Von den Anfängern im Kinderland bis hin zu den 
Fortgeschrittenen wurden die Kinder von den staatlich 
geprüften Instruktoren/Übungsleitern des Schiklub be-
treut. Erstmals dabei waren die neuen erfolgreich ausge-
bildeten Übungsleiter Schmidhuber Oliver (21) und Jäger 
Christina (17), die unter anderem mit ihren 17 Jahren als 
Jüngste die Übungsleiter-Ausbildung in OÖ absolvierte. 
Der Höhepunkt war am 4. Tag das Abschlussrennen. 
Bei der Siegerehrung im Landhotel St. Florian am Inn 
bekamen alle Kinder für ihre erstaunlichen Leistungen 
eine Medaille überreicht. Ein Danke an alle 25 freiwilli-
gen Helfer/Betreuer und die Sponsoren Raiba St. Florian 
am Inn, Feichtinger, Linzer Bäcker und Eurobike für die 
Unterstützung!

Seniorenbund
Mit unserer traditionellen Hasen- und Knödelpartie sind 
wir am 12. Jänner ins neue Jahr gestartet.
Am 16. Februar folgte unsere gut besuchte Jahresver-
sammlung. Neben Vzbgm. Martin Lindinger, konnten wir 
auch Diakon Herrn Wolfgang Zopf und unseren Ehren-
obmann Johann Brait als Ehrengäste begrüßen.
Nach einer kurzen Ansprache von Obmann Günther 
Koglek, folgte das Totengedenken und danach die Be-
richte der Funktionäre. Stv. Johann Spadinger berichtete 
ausführlich von den Veranstaltungen und Reisen 2018 
und Sportreferentin Irene Kinzl stellte die sportlichen 
Vorhaben für 2019 vor. Es folgte noch der Bericht der Fi-
nanzreferentin Franziska Veits und die einstimmige Ent-
lastung des Vorstandes. 
Geehrt für ihre langjährige Mitgliedschaft wurden die An-
wesenden, Fr. Maria Jodlbauer für 20 Jahre und Frau 
Maria Immler für unglaubliche 55 Jahre Treue zur Orts-
gruppe.
Im Anschluss hielt Chefinspektor und stv. Bezirkskom-
mandant Erwin Eilmannsberger einen interessanten 

Vortrag zum Thema „Gemeinsam Sicher“. Besonders 
wurde die Internetkriminalität, die lästigen Anrufe von 
„vermeintlich in Not geratenen Verwandten“ besprochen. 
Hier nochmal der Apell „Nichts preisgeben, sofort aufle-
gen und die Polizei informieren“. 
Am 10. April werden wir mit einem Tagesausflug nach 
Steyr, mit Stadtführung und anschl. Besichtigung des 
Stifts Schlierbach unsere Reisaktivitäten aufnehmen. 

Von links Vzbgm. Martin Lindinger, Maria Jodlbauer, Maria 
Immler, OM Günther Koglek, OM Stv. Renate Dullinger, 

OM Stv. Johann Spadinger

Pensionistenverband
Nach der Winterpause ging es mit frischem Elan wie-
der los in die neue Veranstaltungssaison. An der ersten 
Wanderung im Februar bei herrlichem Winterwetter nah-
men 55 Mitglieder teil. Nach der Wanderung gab es noch 
einen gemütlichen Abschluss im Gasthaus Hitzinger in 
Bubing. Am Faschingsdienstag wurde der Frauenstamm-
tisch im ASKÖ-Heim abgehalten. Dazu waren 30 Frauen 
in verschiedenen Maskierungen gekommen. 
Im März fand unter Beteiligung von 60 Mitgliedern und 
herrlichem Wetter der Wandertag in Diersbach statt. 
Die Jahreshauptversammlung mit Neuwahl wurde am 
9.3. im Gasthaus Hanslauer in Teufenbach abgehalten. 
Zum Obmann wurde wieder einstimmig Johann Högl ge-
wählt. Zahlreiche Mitglieder wurden für ihre langjährige 
Mitgliedschaft geehrt.

Die geehrten  Mitglieder des Pensionistenverbandes
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Musikverein
Am 19. Jänner fand in der Andorfer Landesmusikschu-
le das Ensembletreffen „Spiel in kleinen Gruppen“ 

statt. Verschiedenste En-
sembles aus dem gan-
zen Bezirk, teils bunt ge-
mischt, teils bestehend 
aus MusikerInnen von 
einem Musikverein, nah-
men an der Veranstaltung 
teil. Darunter war auch 
ein Ensemble des MV 
St.Florian am Inn, heuer 
zum dritten Mal in Folge, 
vertreten: „Die Flotten 

Flöttchen“ – das Querflötenregister des Musikvereins. 
Die vier motivierten Flötenspielerinnen Magdalena  
Ablinger, Marlene Schwarz, Romana Dorfer und  
Magdalena Murauer gaben der Jury ein abwechslungs-
reiches Programm zum Besten und freuten sich über ein 
sehr positives Feedbackgespräch. 

Vollbeladen mit 10 Jungmusikerinnen und Jungmusikern 
fuhren wir am Sonntag, den 3. Februar nach Riedau zur 
Jungmusiker-Leistungsabzeichen-Verleihung, wo sie 
sich ihre wohlverdienten Leistungsabzeichen abholen 
durften. Ebenfalls mit von der Partie war DI Bürgermeis-
ter Bernhard Brait, Obmann Hans-Peter Fischer sowie 
Kapellmeister Johann Brunnbauer, um unsere engagier-
ten MusikerInnen zu würdigen. 
JMLA in Gold: Dominic Mandl – Trompete
JMLA in Bronze: Gabriel Schmid – Saxophon, Jakob  
Seyfried – Trompete, Viktoria Kislinger – Waldhorn, 
Christina Brait und Andrea Ablinger – Klarinette,  
Magdalena Murauer –Tenorhorn, Laura Danner –  
Saxophon, Michael Rumpl – Posaune, Valentin 
Schmid – Schlagwerk (nicht auf dem Bild)

Wir gratulieren euch sehr herzlich zu euren erbrach-
ten Leistungen und bedanken uns für euer Engage-
ment.

Wie jedes Jahr durften auch heuer einige Mitglieder des 
Musikvereins am 1. März mit ihren Instrumenten in die 
Volksschule St.Florian am Inn kommen und die Kinder 
der 2. und 3. Klassen eine Stunde lang in die Welt der 
Musik mitnehmen. Zuerst wurden die verschiedenen 
Instrumente vorgestellt, worauf ein Spiel mit Quizfragen 
rund um die Instrumente folgte. Zum Schluss durften 
die Kinder selbst Hand anlegen und ausprobieren. Je-
des Kind durfte außerdem ein Foto von sich und seinem 
Lieblingsinstrument als kleines Andenken mit nach Hau-
se nehmen. Uns hat es sehr viel Spaß gemacht und wir 
hoffen, dass wir einige Kinder dazu inspirieren konnten, 
ein Instrument zu lernen.
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Frühjahrskonzert
Musikverein St. Florian am Inn

Musikalische Leitung:

Johann Brunnbauer
Magdalena Murauer, Michael Rumpl

Karten bei allen MusikerInnen und der RAIKA St.Florian
VVK €8 · AK €9 · bis 16 Jahre frei!

 
in Otterbach

Turnsaal der
Landwirtschaftsschule

00h
Sa 6.4. um 20

 
 

www.shv-schaerding.at 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

  

Donnerstag, 11. April 2019 
19:30 Uhr 

 

Bezirksalten- und Pflegeheim 
Schärding 

Ernst-Fuchsig-Str. 2 
4780 Schärding 

VORTRAG 

VON 

MAG. ISABEL LOMBARDINI 

LESUNG 

VON 

HANS KUMPFMÜLLER 

PRÄSENTATION 

EINER 

SICHERHEITSUHR 

 

Otterbacher Ku(h)linarium

Am Sonntag, den 28. April 2019, ab 10 Uhr,  findet an der LFS  
Otterbach wieder das Ku(h)linarium, das Otterbacher Fest, statt. 

Dabei wird selbstgebrautes Bier der Schüler präsentiert und kann auch 
von unseren Besuchern verkostet werden. Weiters werden die Gäste mit 
anderen selbsterzeugten Schmankerlspezialitäten vom Rind kulinarisch 

verwöhnt. 

Umfangreiches Rahmenprogramm wie Früh-
shoppen mit der TMK St. Florian, Showplattler-

einlagen, Kinderprogramm mit Hüpfburg, Rinder-
vorführungen uvm. machen den Tag zu einem 

unvergesslichen Erlebnis.
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LivINNroom – Zu Gast bei Innpuls
Das Vocalensemble Innpuls unter der neuen Lei-
tung von Martin Rothauer-Kleeberger öffnet die 
Türen seines „Wohnzimmers“ und lädt zu einem 
Abend voller A capella-Musik. 
Unser Proberaum soll nicht nur als Raum für mu-
sikalische Begegnungen innerhalb des Chores 
dienen, sondern auch ein Treffpunkt für MusikerIn-
nen unterschiedlicher Stilrichtungen werden. Aus 
diesem Grund sind die folgenden zwei Konzerte 

eine Kooperation mit Anna-Maria Schnabl, einer jungen, aufstrebenden Musikerin aus Wien, 
welche in den letzten Jahren in vielen Genres Erfahrungen gesammelt, ihren Schwerpunkt 
jedoch vor allem im Popular- und Jazzbereich manifestiert hat. 

WO? LivINNroom, St. Florian am Inn (ADEG Einkaufszentrum)
WANN? 11. und 24. Mai 2019, 20 Uhr
Karten erhältlich in der Raiba St. Florian und bei den Mitgliedern des Chores

SACHKUNDENACHWEIS
29. März 2019, 18:30 Uhr
SVÖ Schärding, Vereinsheim (zwischen Unimarkt und Prambrücke)

KURSBEGINN für WELPEN, ANFÄNGER und FORTGESCHRITTENE - 
alle Rassen
20. April 2019, 16 Uhr
SVÖ Schärding, Abrichteplatz (zwischen Unimarkt und Prambrücke)

Anmeldung für Sachkundenachweis und Kurs:
Gerhard Lindinger, 0677/61705764, 
gerhard.lindinger@A1.net
Carina Schneglberger, 0676/9690099, 
carina-schleglberger@gmx.at

Termine für Hundebesitzer
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Ostereiersuche                                          
am „Steinernen Bankerl“                                                                                                            

Dienstag 16.April 2019   
                  von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr                                 

                 Treffpunkt: Spielplatz in Bubing                                                                                                
Bitte ein Körbchen zum Sammeln der Ostereier                     

mitnehmen evt. eine Trinkflasche !                                                                                                      
Bei Schlechtwetter ist die Veranstaltung abgesagt!!!! 

 

Info bei Ebner Nadia 0676/9601233 
Braid Sandra 0676/6582725 

Veranstaltungen im EKIZ St. Florian am Inn
Meditationskurs NEU!
Für alle, die sich gerne mehr entspannen möchten, dem Alltag entfliehen und sich einfach Zeit für sich 
selbst nehmen möchten, bietet dieser Kurs die Möglichkeit, in die vielfältige Welt der Meditation einzutau-
chen und selbst meditieren zu lernen.
Leitung: 	 Philipp Feichtinger
Start:		  Montag, 6. Mai 2019, 19 Uhr 
Preis: 		  60 Euro (5 Termine)
DIY-Naturkosmetik für Erwachsene NEU!
In diesem Workshop lernst du, wie du Dinge des täglichen Bedarfs einfach selber machen kannst. 
Folgende Produkte werden wir gemeinsam herstellen: Handcreme, Duftendes Duschgel, leichte 
Bodylotion, Deocreme ohne Aluminium
Leitung:	 Silvia Kasbauer
Termin:	 27. März 2019, 19 - 22 Uhr
Preis:		  53 Euro (inkl. aller Materialien + Skriptum)

Spielgruppe Sonnenkinder für Kinder von 6 - 12 Monaten mit Begleitung
Freitags, von 10:15 - 11:15 Uhr, Leitung: Anette Smolka-Woldan
Spielgruppe Kunterbunt für Kinder von 2 - 4 Jahren mit Begleitung
Freitags, von 8:30 - 10:00 Uhr, Leitung: Anette Smolka-Woldan
Spielgruppe nach EMMI PIKLER für Kinder von 8 - 15 Monaten mit Beglei-
tung
Mittwochs, von 8:30 - 9:30 Uhr, Leitung: Martina Kargl
Spielgruppe nach EMMI PIKLER für Kinder von 16 - 24 Monaten mit Begleitung
Mittwochs, von 10:00 - 11:00 Uhr, Leitung: Martina Kargl

Anmeldung unter 0699/16886625 sowie 0699/16886621 oder per Mail ekiz.sanktflorian@kinderfeunde.cc
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AUS DEN VEREINENVERANSTALTUNGEN

Alles auf einen Blick

27.03., 19:00 – 22:00 Uhr, EKIZ DIY – Naturkosmetik für Erwachsene – EKIZ 
29.03., 18:30 Uhr, Vereinsheim  Sachkundenachweis – SVÖ SCHÄRDING 
06.04., 20:00 Uhr, LWS Otterbach Frühjahrskonzert – MUSIKVEREIN 
08.04., 09:00 – 11:00 Uhr, EKIZ Babytreff-Stilltreff, Kilogramm, Zentimeter & Co. – EKIZ 
10.04. Tagesausflug nach Steyr und Schlierbach - SENIORENBUND 
11.04. Tagesausflug zur Fa. Megaflex und zum Almsee – 

PENSIONISTENVERBAND 
11.04., 19:30 Uhr, Bezirksalten- und Pflegeheim 
Schärding 

Kraft-Tag für Pflegende Angehörige - SOZIALHILFEVERBAND 

13.04., 08:30 Uhr, Bauhof Flurreinigungsaktion  - MARKTGEMEINDE 
13.04., ganztägig im Gemeindegebiet Sandkastenaktion – JVP und ÖAAB 
13.04., 09:00 – 11:00 Uhr, Landhotel Stammtisch für pflegende Angehörige – GESUND GEMEINDE 
16.04., 14:00 – 16:00 Uhr, Spielplatz Bubing Ostereiersuche - KINDERFREUNDE 
20.04., 16:00 Uhr, Vereinsheim  Kursbeginn für Welpen, Anfänger und Fortgeschrittene für 

alle Rassen – SVÖ SCHÄRDING 
28.04., 09:00 Uhr, Pfarrkirche Gedenkgottesdienst - UNION 
28.04., 10:00 Uhr, Tennisplatz Pramhof Weißwurstfrühschoppen - UNION 
28.04., 10:00 Uhr, LWS Otterbach Otterbacher Ku(h)linarium – LWS OTTERBACH 
28.04., 10:00 Uhr, Landhotel Jahreshauptversammlung – KAMERADSCHAFTSBUND 
01.05., 13:00 Uhr Familienradwandertag – ÖAAB 
06.05., 19:00 Uhr, EKIZ Meditationskurs – EKIZ 
09.05., 17:30 Uhr, ADEG-Parkplatz Fahrt ins Musiktheater Linz „Ein Amerikaner in Paris“ – 

SENIORENBUND 
10.05., 13:30 Uhr, Gasthaus Hanslauer Muttertagsfeier – SENIORENBUND 
11.05., 10:30 Uhr, Gasthaus Hanslauer Muttertagsfeier – PENSIONISTENVERBAND 
11.05., 20:00 Uhr, Proberaum beim ADEG EKZ LivINNroom Konzert – VOCALENSEMBLE INNPULS 
12.05., 09:00 Uhr, Pfarrkirche Erstkommunion – PFARRE 
13.05., 09:00 – 11:00 Uhr, EKIZ Babytreff-Stilltreff, Kilogramm, Zentimeter & Co. – EKIZ 
16.05. – 17.05. 2-Tages-Fahrt in die Wachau – PENSIONISTENVERBAND 
18.05., 09:00 – 11:00 Uhr, Landhotel Stammtisch für pflegende Angehörige – GESUNDE GEMEINDE 
22.05. Tagesausflug zur Seiseralm in Bayern – SENIORENBUND 
24.05., 20:00 Uhr, Proberaum beim ADEG EKZ LivINNroom Konzert – VOCALENSEMBLE INNPULS 
25.05., 13:00 Uhr, Sportanlage Pramhof Fußballortsmeisterschaft – RFJ 
06.06., 07:00 Uhr, ADEG-Parkplatz Ausflug – UNION FRAUEN 
09.06., 09:30 Uhr, Stadtpfarrkirche Schärding Firmung – PFARRE 
14.06., 18:00 Uhr, Vereinsheim Pramhof Open-Air Preisschnapsen – SIEDLERVEREIN 
15.06., 09:00 – 11:00 Uhr, Schiffsanlegestelle 
Schärding 

Stammtisch für pflegende Angehörige – GESUNDE GEMEINDE 

16.06., 10:00 Uhr, Vereinsheim Familien-Sommergrillfest – SIEDLERVEREIN 
17.06., 09:00 – 11:00 Uhr, EKIZ Babytreff-Stilltreff, Kilogramm, Zentimeter & Co. – EKIZ 
20.06., 09:00 Uhr, Pfarrkirche Fronleichnamsfest – PFARRE 
20.06., 11:00 Uhr, Ortsplatz Florianifest – MARKTGEMEINDE 
24.06. – 28.06. 5-Tagesfahrt nach Italien (Gioggia, Venedig) – 

SENIORENBUND 
29.06., Sportanlage Pramhof Kinderolympiade – UNION 
30.06., Sportanlage Pramhof Ersatztermin für Kinderolympiade – UNION 
30.06., 11:00 Uhr, Sportanlage Pramhof Grillfest – PENSIONISTENVERBAND 

 


